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Revierbereich Aalen
Diebstahl aus Pkw

Aalen

An einem Pkw Opel Corsa, der in der Heidestraße abgestellt war, schlug ein Unbekannter zwischen Donnerstag und Freitag die Seitenscheibe der Beifahrertüre ein. Anschließend entwendete er aus dem Fahrzeug einen IPOD im Wert von 250 Euro.  

Zeuge beobachtet Einbruch

Westhausen

Gegen 2.15 Uhr am Freitagmorgen wurde nach dem Anruf eines Zeugen durch Beamte des Polizeireviers Aalen ein Einbruch in ein Lebensmittelgeschäft in der Dr.-Rudolf-Schieber-Straße festgestellt. Unbekannte hatten mit Wackersteinen die Scheibe eingeschlagen und waren so ins Gebäude gelangt. Offenbar hungrig erbeuteten sie mehrere altbackene Laugenwecken. Außerdem nahmen sie einen Karton Wodka mit. Allerdings ließen sie diesen auf ihrer Flucht fallen, so dass sie ohne Diebesgut abziehen mussten. 

Der Schaden an der zerbrochenen Scheibe beläuft sich auf rund 1000 Euro. 

Hinweise auf die Täter bitte an das Polizeirevier Aalen, Tel.: 07361/5240. 

„Pauline“ entwendet

Aalen

Bereits am vergangenen Samstag (14.05.) entwendete ein Unbekannter aus einem Garten in der Albblickstraße eine schwarz-gelb-braune Schildkröte namens Pauline. Das Tier war in einem Gehege, welches vor dem Wohnhaus aufgestellt war, untergebracht. Pauline hat einen Wert von rund 140 Euro. Eine männliche Schildkröte, die ebenfalls im Gehege war, ließ der Täter zurück. 

Auffahrunfall mit drei beteiligten Fahrzeugen

Aalen

Auf rund 12000 Euro beläuft sich der Sachschaden, der bei einem Verkehrsunfall am Donnerstagmittag gegen 13.50 Uhr entstand. Auf der Gartenstraße fuhr ein Pkw-Lenker auf ein vorausfahrendes Fahrzeug auf, das wiederum durch die Wucht des Aufpralls auf seinen Vordermann aufgeschoben wurde. 

1500 Euro Sachschaden

Aalen

Beim Ausfahren aus einem Parkplatz auf die Industriestraße übersah eine Pkw-Lenkerin am Donnerstagvormittag gegen 11.30 Uhr ein anderes Fahrzeug. Beim folgenden Zusammenstoß entstand Sachschaden in Höhe von ca. 1500 Euro.  
Revierbereich Ellwangen
Frontal zusammengestoßen

Bopfingen

Am Freitag, gegen 10 Uhr, kam es zu einem Verkehrsunfall in der Schmidgasse, als der 82-jährige Lenker eines Opel Vectra mit seinem Pkw frontal auf einen entgegenkommenden, verkehrsbedingt haltenden Pkw Daimler Benz fuhr. Dabei wurde der 67-jährige Daimler-Lenker leicht verletzt. Der Sachschaden beläuft sich auf ca. 5500 Euro.   

Fahrrad am Bahnhof gestohlen

Ellwangen

Ein in der Nacht von Donnerstag auf Freitag am Fahrradabstellplatz des Bahnhofs abgestelltes Mountainbike wurde von dort entwendet. Das Rad war mit zwei Spiralschlössern gegen Diebstahl gesichert und hat einen Zeitwert von etwa 250 Euro.

Städtepartnerschaftssymbol beschädigt

Kirchheim

Vermutlich infolge überhöhter Geschwindigkeit kam am Freitag gegen 11.15 Uhr ein Pkw Seat von der Fahrbahn der L 1060 ab und beschädige dabei das Schild für die Städtepartnerschaft zwischen Kirchheim und Solarolo und richtete dabei einen Schaden von etwa 1000 Euro an. Danach überschlug sich das Fahrzeug einmal um die Längsache und kam im angrenzenden Acker wieder auf den Rädern zu stehen. Am Pkw war dabei ein Schaden von etwa 4000 Euro entstanden. Der 23-jährige Fahrer entfernte sich zu Fuß von der Unfallstelle, konnte jedoch schnell ermittelt werden.

Bargeldloser „Einkauf“ 

Bopfingen
Warenkreditbetrügereien im Internet beschäftigen die Polizei des Ostalbkreises seit Jahren auf relativ hohem Niveau. Oft sind es Einzeltaten von Menschen, die wollen, was sie sehen und es sich dann auch bestellen, obwohl sie wissen, dass sie es nie werden bezahlen können. Dass es dabei oft nicht bei einzelnen Taten bleibt und manche auch versuchen in größerem Stil einzusteigen, liegt oft auch daran, dass es den Betrügern in der Anonymität des Systems an vielen Stellen sehr einfach gemacht wird. 

Zwei junge Männer aus dem Raum Bopfingen stehen derzeit im Fokus polizeilicher Ermittlungen, weil sie im Verdacht stehen, ein ganzes Sammelsurium an Straftaten begangen zu haben. Die Betrugssumme um die es dabei derzeit geht, liegt momentan um die 10000 Euro. 

Die Ermittlungsunterlagen lassen allerdings den Schluss zu, dass bei den Folgeermittlungen noch weit größere Umfänge aufgedeckt werden können. Die Bopfinger Polizei ermittelt dazu inzwischen bundesweit wegen des Verdachts des gewerbsmäßigen Betruges. 

Begonnen hat alles damit, dass die bayrische Polizei Anfang des Jahres die   Anzeige eines Geschäftsmannes erhielt, der Waren nach Bopfingen geliefert hatte, die nicht bezahlt wurden. Der Schaden für die Lieferfirma lag hier bei etwa 300 Euro. 

Die Legitimation des Bestellers erfolgte mit einem Personalausweis, geliefert werden sollte an eine Bopfinger Adresse. Die Bopfinger Polizei konnte schnell feststellen, dass der Personalausweis gestohlen war und der Besitzer des Ausweises mit den unter seinen Personalien verübten Diebstählen nichts zu tun hat. 

In der Folgezeit erhielt der Polizeiposten in Bopfingen Informationen über weitere Anzeigen, die mal in Berlin, mal in der Taunusregion und inzwischen in vielen anderen Teilen der Republik erstattet worden waren. Immer führte die Spur nach Bopfingen. 

Bei den unterschiedlichen Warenzustellern konnte in Erfahrung gebracht werden, dass sie meist im Bereich der Lieferanschrift abgefangen wurden, wo sie die Waren an Personen ausgaben, die sich mit schriftlicher Vollmacht und dem Personalausweis des Bestellers auswiesen. Zunächst unzustellbare Waren wurden mit der gleichen Masche später an einer zentralen Verwahrstelle abgeholt. 

Auf diese Art und Weise waren an einem Tag bis zu zehn Pakete an immer dieselben Empfänger zugestellt worden. 

Die Polizei ermittelte nun zwei Brüder aus dem Bereich Bopfingen als Tatverdächtige der Betrügereien und durchsuchte nach einem Beschluss des zuständigen Richters, den dieser auf einen Antrag der Ellwanger Staatsanwaltschaft hin erlassen hatte, mehrere von den Tatverdächtigen benutzte Wohnungen im Bereich Bopfingen und Biberach. 

Die Polizei fand dabei einen Teil der bestellten Waren, aber auch Hinweise auf weitere Straftaten, die noch nicht erfasst sind. 

Die Polizei geht davon aus, dass die über das Internet ergaunerte Ware, von der Bekleidung bis zur Gaspistole, vom Elektronik-Zubehör bis zum Gold-Collier, größtenteils auf Vorbestellung beschafft und weiterverkauft wurde.

Bei einem der Brüder, die beide Anfang zwanzig sind, wurde inzwischen eine Bewährungsstrafe widerrufen, so dass er nun seine damals verhängte Strafe antreten muss. 

Der Bopfinger Polizei stehen nun weitere umfangreiche Überprüfungen von Betrugsfällen bevor, für welche die zwei Brüder teilweise schon in Tatverdacht stehen. Darüber hinaus deutet sich an, dass es weitere Geschädigte gibt, die noch gar keine Anzeige erstattet haben. Auch diesbezüglich werden weitere Ermittlungen geführt.  

Reh contra Pkw

Ellwangen

Ein Reh verursachte am Donnerstagabend kurz nach 21 Uhr einen Sachschaden in Höhe von rund 1000 Euro, als es auf  B 290 zwischen Schönau und Dietrichsweiler von einem Pkw erfasst wurde. Das Tier wurde bei dem Zusammenstoß getötet.
Revierbereich Schwäbisch Gmünd
Zweimal Diebstahl aus Pkw
GD - Herlikofen

Zwischen Donnerstag, 16 Uhr und Freitag, 10 Uhr, drang ein Unbekannter in der Blockäckerstraße in zwei dort verschlossen abgestellte Fahrzeuge ein. 

Aus einem Pkw Seat Alhambra wurde ein portables Navigationsgerät der Marke Garmin Nüvi 350 im Wert von 170 Euro aus seiner Halterung genommen und entwendet. Außerdem wurde der Fahrzeugschein, der hinter der Sonnenblende steckte mitgenommen. 
Aus beiden Fahrzeugen stahl der Dieb aus dem Handschuhfach die Servicemappe. Aus dem aufgebrochenen Opel Corsa wurde nichts weiter entwendet.

Beim Ausfahren übersehen

Schwäbisch Gmünd-Bettringen

4500 Euro Schaden entstanden bei einem Zusammenstoß, als ein Pkw-Lenker am Freitag gegen 9.15 Uhr beim Ausfahren von einem Kundenparkplatz auf die Straße In der Vorstadt einen dort fahrenden Pkw übersah. 

Einbruch in Bäckerei

Schwäbisch Gmünd

Gewaltsam drang ein Unbekannter in eine Bäckerei auf dem Marktplatz ein. 

Zwischen Donnerstagabend und Freitagmorgen durchsuchte er sämtliche Räume und entwendete aus einer Kasse und  einer Geldmappe das darin befindliche Bargeld.  

Räuberfahndung mit Fotos

Lorch

Am Montagabend, den 9. Mai wurde der Edeka-Markt in der Maierhofstraße von einem bewaffneten Mann überfallen.  Der Täter hatte die Kassiererin mit einer schwarzen Pistole bedroht und durch einen Griff in die Kasse einen namhaften Bargeldbetrag erbeutet.  Dieser Haupttäter war von einem zweiten Täter unterstützt worden, der den Fluchtweg sicherte.

Die Gmünder Kriminalpolizei konnte im Zuge ihrer Ermittlungen einen Tatverdacht gegen zwei junge Männer erlangen, von welchen nun Lichtbilder veröffentlicht werden können. 

Schon am 13. Mai wurden Lichtbilder eines Iglu-Zeltes veröffentlicht, das an den Lorcher Baggerseen, im Bereich des dortigen Fliegerheims gefunden worden war und das vermutlich den Tätern als Unterschlupf diente. Auf diesen Aufruf haben sich mehrere Zeugen gemeldet, die Beobachtungen mitteilten, auf welche die Polizei weitere Ermittlungsschritte aufbauen konnte.

Nach dem derzeitigen Stand der Ermittlungen hielten sich die zwei Tatverdächtigen  wohl schon eine längere Zeit im Raum Plüderhausen/Lorch auf und haben, möglicherweise auch an verschiedenen Stellen in diesem Bereich, mit dem abgebildeten Zelt gecampt.  

Die Kriminalpolizei geht davon aus, dass sich die Täter am Tag des Raubes bereits zwischen 14 und 14.30 Uhr im später überfallenen Edeka-Markt aufgehalten haben. Und auch im Laufe des Montagvormittags waren die Täter wohl im Stadtgebiet Lorch unterwegs. 

Inzwischen liegen der Polizei konkrete Beschreibungen der Gesuchten vor:

Beide sind zwischen 20 und 30 Jahre alt.

Der Haupttäter ist zwischen 1,75 und 1,80 Meter groß und  schlank. Er trug sehr kurz geschorene Haare und hatte zumindest zeitweilig eine Sonnenbrille über die Stirn auf den Kopf geschoben.  

Bekleidet war er am Montagnachmittag mit einem ärmellosen weißen T-Shirt, schwarzen Schuhen und einer hellen Jeanshose. Bekannt ist aber auch, dass er zeitweilig knielange Bermuda-Shorts trug.

Der Mittäter ist etwas größer (1,80 bis 1,85 Meter) und sehr schlank. Der Mann hat eine augenfällig helle Hautfarbe. Auffällig sind Tätowierungen an beiden Unterarmen und zumindest an einem Unterschenkel.  

Bekleidet war er am Montagnachmittag mit einem hellen T-Shirt mit einem großem Emblem auf dem Rücken und der Aufschrift „NEW“. Auf dem Kopf trug er ein Basecap mit weißem Emblem.

Zumindest zeitweise trugen die beiden Tatverdächtigen auffällig große Rucksäcke mit sich.

Die Kriminalpolizei Schwäbisch Gmünd bittet die Bevölkerung nochmals um ihre Mithilfe und stellt folgende Fragen:

Wer hat das abgebildete Zelt in der Zeit seit dem 1. Mai gesehen?

Wer kann Angaben zu den Personen machen, die dieses Zelt benutzt haben?

Wem sind Personen, auf welche die Beschreibung passt, seit 1. Mai aufgefallen?

Wer hat diese Personen speziell am Tag des Raubes, Montag, den 9. Mai, in Lorch oder im dortigen Edeka-Markt gesehen?

Wer war zur Tatzeit, zwischen 21 und 22 Uhr im Bereich der Maierhofstraße und kann sich an Einzelheiten, die er beobachtet hat erinnern?

Wo sind die zwei Gesuchten nach dem 9. Mai gesehen worden?

Gegen Baum gefahren - 9000 Euro Sachschaden

Waldstetten

Auf rund 9000 Euro beläuft sich der Sachschaden, der bei einem Verkehrsunfall am Freitag gegen 0.45 Uhr entstand. Eine 53-jährige Pkw-Lenkerin hatte auf der Landesstraße 1159 zwischen Wißgoldingen und Rechberg die Kontrolle über ihr Fahrzeug verloren und war gegen einen Baum geprallt. Ihren Angaben zufolge hatte sie das Leben eines querenden Tieres retten wollen. 

Die Autofahrerin selbst blieb bei dem Unfall unverletzt. 

Pkw übersehen

Schwäbisch Gmünd

Gegen 15.20 Uhr am Donnerstagnachmittag bog ein Pkw-Lenker von der Paradiesstraße nach links in die Parlerstraße ein. Hierbei übersah er ein stadteinwärts fahrendes Fahrzeug. Bei der folgenden Kollision wurde dieses gegen eine Mauer geschleudert. 

Insgesamt beläuft sich der entstandene Schaden auf ca. 8000 Euro. 

18-Jährigen geschlagen

Schwäbisch Gmünd

Einen Faustschlag auf den Hinterkopf und einen Schlag gegen das Ohr erhielt ein 18-Jähriger am Donnerstagnachmittag gegen 14.35 Uhr durch einen Unbekannten. Der junge Mann stand an einer Bushaltestelle in der Lorcher Straße auf Höhe der Fa. ZF. Aus Richtung McDonalds gingen ein Mann und eine Frau stadteinwärts. Als die beiden auf Höhe des 18-Jährigen waren, schlug der Mann unvermittelt zu. Anschließend gingen die beiden weiter. 

Der Täter ist ca. 185 cm groß und muskulös. Er ist ca. 20 bis 22 Jahre alt. Bekleidet war er mit einer hellblauen Jeans und einem weißen T-Shirt.

Hinweise bitte an das Polizeirevier Schwäbisch Gmünd, Tel.: 07171/3580. 

Vorfahrt missachtet

Schwäbisch Gmünd

An der Kreuzung Im Weidach / Burgholzstraße missachtete ein 73-jähriger Autofahrer am Donnerstagnachmittag kurz vor 15.30 Uhr die Vorfahrt eines von rechts kommenden Pkw. Bei dem Verkehrsunfall entstand ein Sachschaden in Höhe von rund 10.000 Euro.

Beim Einparken beschädigt

Schwäbisch Gmünd

Beim Rückwärtseinparken in der Turnierstraße beschädigte ein Pkw-Lenker am Donnerstagmittag gegen 12.45 Uhr ein Fahrzeug. Hierbei verursachte er einen Sachschaden von ca. 2000 Euro. 

Aufgefahren

Schwäbisch Gmünd

Rund 2000 Euro Sachschaden entstanden bei einem Auffahrunfall, der sich am Donnerstagmittag kurz nach 12 Uhr auf der Lorcher Straße ereignete. 

Kurze Zeit vorher, gegen 10.20 Uhr, war es auch in der Königsturmstraße zu einem Auffahrunfall gekommen. Hier hatte ein 78-jähriger Pkw-Lenker das Abbremsen eines vorausfahrenden Fahrzeuges zu spät erkannt. Bei diesem Unfall wurde der Lenker des vorderen Pkw leicht verletzt; der Sachschaden wird auf ca. 4000 Euro geschätzt. 

Nicht aufgepasst
Als eine Autofahrerin am Donnerstagvormittag gegen 11.45 Uhr von einem Parkplatz auf die Hauptstraße einfahren wollte, übersah sie ein in Richtung Hussenhofen fahrendes Fahrzeug. Bei der folgenden Kollision entstand ein Sachschaden von rund 2500 Euro. 
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